
Beschluss der Landesdelegiertenkonferenz  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Niedersachsen  
am 14./15. November 2009 in Osnabrück 
 
 
Rückholbare Endlagerung im Schacht Konrad! 
 
Aufgrund der Erfahrungen mit ASSE und Morsleben haben wir gesehen, dass das Konzept 
der wartungsfreien, nicht-rückholbaren Atommüllendlagerung überdacht werden muss.  
Wir wollen nicht, dass sich das ASSE-Desaster wiederholt.  
 
Wir wollen in einem breit angelegten gesellschaftlichen und politischen Diskussionsprozess 
klären, ob die Endlagerung in Deutschland weiterhin, nach dem Konzept der Nicht-
Rückholbarkeit, irreversibel oder aber reversibel, nach einem Konzept der möglichen 
Rückholbarkeit der Abfälle, durchgeführt werden soll. 
 
Darum fordern wir: 
Vor Abschluss dieser Klärung dürfen keine Fakten geschaffen werden, in Schacht Konrad 
darf kein Atommüll nicht-rückholbar endgelagert werden. 
 
 


